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Redebeiträge: 

 

Bürgermeister Robert Wenking, Vorsitzender LAG Steinfurter Land 

Landrat Thomas Kubendorff, Mitglied im Vorstand der LAG Steinfurter Land 

Anke Biehl, Regionalmanagerin der LAG Steinfurter Land 

 

 

Musikalischer Beitrag:  

 

Kleines Gitarrenorchester unter Leitung von Frau Waltraud Fritsch, Schule für Musik Emsdetten 

 

 

Projektbeiträge: 
 

Nr. Stand Kurzinfos 

1 Regionale Produktvielfalt in Großküchen 

und Kantinen 

Präsentiert von Barbara Veer, FH Münster und Koch André Böwing  

Erreichte den 3. Platz 

2 Wegweiser Barrierefreiheit Präsentiert von Herrn Engeler, Kreishandwerkerschaft 

3 Regionale Geschichte zum Anfassen Präsentiert von Herrn Drexler, Sachsenhof, Ulrike Karau, Lehrerin sowie 

Annette Quint-Hellenkamp, Bispinghof 

4 Chance hollandaise Präsentiert von Herrn Reef, dnl-contact 

5 Mobil im ländlichen Raum Präsentiert vom Bürgerbusverein Emsdetten-Saerbeck, u.a. Vorsitzen-

der Karl-Heinz Wessling 

Erreichte den 2. Platz 

6 Einzelhandel stärken – Nordwalder Modell Präsentiert von Herrn Dr. Schwarze, Uni Münster 

7 Vechtetalroute – Kooperationsprojekt Präsentiert von Elke Bertke, Grafschaft Bentheim 

8 Weiterentwicklung der Gartenakademie Präsentiert von Bernadette Göcke 

9 Industriekultur Präsentiert von Herrn Dr. Oehlke, Textilmuseum Rheine 

10 Melkhuser Präsentiert von Margret Leifker, Christa Lölfer, Infokreis Landfrauen-

verband  

Erreichte den 1. Platz 

11 Bahntrassenradeln Präsentiert von Frau Dr. Wilbers-Nötzel, pro-t-in 

12 Haushalts(s)pass Präsentiert von Frau Jürgensmeier-Lotz, Landfrauenverband 

13 NawaRo-Technik-Route Präsentiert von Julia Scheerer, TAT Rheine 



 
Überblick über die Projektinhalte  

 

1. Regionale Produktvielfalt in Großküchen und Kantinen - in Umsetzung – 

 

Die regionale Speisekarte „So schmeckt das Münsterland“ fasst bereits das Angebot von regionalen Anbietern zusammen, 

die in ihren Speisen Produkte aus der Region verwenden. Neben dem vorhandenen Angebot muss auch die Nachfrage 

gestärkt werden, damit sich die Logistik für regionale Produkte rentiert.  

 

In sieben Großküchen in der Region wird  in Zusammenarbeit mit einem regionalen Logistikunternehmen, dem  Agenda 21- 

Büro und unter wissenschaftlicher Leitung der  FH Münster untersucht, wie der Einsatzes regionaler Lebensmittel erhöht 

werden kann. Hierzu werden unter Berücksichtigung von Möglichkeiten und Hemmnissen Handlungsmöglichkeiten aufge-

zeigt.  Aspekte des Projektes sind: das vorhandene regionale Angebot, die Vorbereitungserfordernisse, die logistischen 

Rahmenbedingungen und die Kosten,  die Aufklärung der „Kunden“ über die regionalen Angebote und ein Leitfaden mit 

Handlungsmöglichkeiten.  

 

Projektträger und Kofinanzierer ist das Agenda21-Büro des Kreises.  

AP: Martina Borgschulte  

Förderung: 11.000 €. Laufzeit: 2009-Mai 2010 

 

2. Wegweiser Barrierefreiheit - in Umsetzung – 

 

Ziel ist die Schaffung einer „Grundlagen-Broschüre“, die als Wegweiser genutzt werden kann für alle Belange des barriere-

freien Bauens und Wohnens. Dazu sollen insbesondere Beratungsstellen und Dienstleister aufgelistet, Institutionen zur 

finanziellen Unterstützung genannt und der Zugang zu qualifizierten Handwerkern und sonstigen Beteiligten vorgestellt 

werden. Projektträger ist die LAG Steinfurter Land, Projektpartner und -umsetzer die Kreishandwerkerschaft.  

 

Förderung: 5.000 €. Kofinanziert durch die Kreishandwerkerschaft. 

AP: Alfred Engeler, Kreishandwerkerschaft 

 

 

3. Regionale Geschichte zum Anfassen 

 

Im Projekt „Regionale Geschichte zum Anfassen“ werden Orte vernetzt, an denen lokale Geschichte erfahrbar ist, darunter 

der Bispinghof in Nordwalde, der Sachsenhof in Greven, Burgmannshöfe und andere Orte. Ein didaktisch aufbereitetes 

Programm für Kindergruppen dient der Vermittlung der regionalen Geschichte direkt vor Ort. Eingebunden werden Hei-

matvereine, Touristiker, Autoren und Historiker.  

 

(AP: Annette Quint-Hellenkamp) 

 

 

4. Chance hollandaise 

 

Vorhandene leerstehende Objekte des ländlichen Raumes, darunter innerörtlicher Leerstand in Grundzentren, landwirt-

schaftliche Gebäude, umzunutzenden Flächen usw. werden inventarisiert und als Broschüre aufbereitet, die neben den 

einzelnen Objekten insbesondere auch das Umfeld darstellt. Dies dient als Basis für eine zielgruppenorientierte Vermark-

tung an gewünschte Investoren, sowohl in der Region als auch besonders im niederländischen Raum durch „Matchma-

kings“, bei denen interessierte Unternehmen vor Ort ins Gespräch kommen. Ein Schwerpunkt liegt auf leerstehenden Ge-

bäuden, die sich für touristische Zwecke, z.B. Gastronomie an Radwegen, nutzen lassen.  

(AP: Herr Jan-Henry-Wanink, DNL – contact) 

 

5. Mobil im ländlichen Raum 

 

Unterstützung und Vernetzung von Maßnahmen rund um innovative, ehrenamtlich gestützte Formen der „Mobilität auf 

dem Lande“, z.B. Bürgerbusse, Car-Sharing etc.  

 

(AP: Bürgerbusverein Emsdetten-Saerbeck – Karl-Heinz Wessling) 

 

 

6. Einzelhandel stärken – Nordwalder Modell 

 

Potentiale und Erweiterungsmöglichkeiten für Einzelhändler in Grundzentren sollen erarbeitet werden, damit Nachfolge 

und Ausbildung im ländlichen Einzelhandel stattfinden können.  

 



Marktchancen und lokale „Stars“ werden mit Hilfe von standardisierten Abfragen der Hauhalte ermittelt, in Zusammenar-

beit mit den örtlichen Werbegemeinschaften wird darauf aufbauend diskutiert, wie die aufgezeigten Defizite und Potenzia-

le gemeinsam mit benachbarten Standorten bearbeitet werden können.  

 

(AP: Herr Thomas Schwarze) 

 

7. Vechtetalroute grenzüberschreitend optimieren – Kooperationsprojekt 

 

Gemeinsam mit den Regionen Grafschaft Bentheim und Nordoost-Overijjssel soll z.B. das Thema „Genuss“ an der Vechte-

talroute ausgebaut und gemeinsam vermarktet werden. (AP: Antje Schmies) 

 

8. Weiterentwicklung der Gartenakademie - in Umsetzung - 

 

Rosen, Kräuter, Dahlien, Obstschnitt usw.:  

Angebote rund um das Thema Garten werden bereits  in der „Gartenakademie" münsterlandweit zusammengefasst (Semi-

nare, Lehrgänge, Veranstaltungen, Führungen, Aktionen). Im Rahmen des Projektes geht es darum, weitere Partner, Stand-

orte und Themen für die Gartenakademie - insbesondere im Steinfurter Land - hinzuzugewinnen und die Angebote zu quali-

fizieren.  

Projektträger ist der Verein Münsterland-Gärten und Parks e. V.  Förderung: 6.000 €. Kofinanziert durch den Kreis. Laufzeit: 

2009 

(AP: Susanne Treutlein) 

 

9. Industriekultur  

 

10. Melkhuser 

 

Die Landfrauen möchten entlang von Radwegen kleine Holzhäuser erstellen, in denen sie zur  Erfrischung der Radfahrer 

leckere regionale Milchprodukte anbieten.   

 

(AP: Margret Leifker) 

 

11. Bahntrassenradeln 

 

Die stillgelegte Bahntrasse Rheine-Coesfeld ist im Rahmen des Alleenförderprogrammes des Landes NRW durch den Kreis 

Steinfurt und den Kreis Coesfeld mit Unterstützung der Bahnflächenentwicklungsgesellschaft zu einem Radweg umgewan-

delt worden. Der erste Bauabschnitt von Rheine-Hauenhorst bis Steinfurt ist seit dem 9.8. 2009 befahrbar, die gesamte 

Strecke wird 2011 fertiggestellt sein.  

 

 Besonderheiten der ca. 45km langen Strecke ist zum Einen die flache, geschützte Wegführung durch die münsterländische 

Kulturlandschaft, zum Anderen die Einbindung der Bahnhistorie in die Weggestaltung. Daraus ergibt sich eine barrierearme, 

attraktive Strecke, die inszeniert, in Wert gesetzt und vermarktet werden kann.  

 

Die Lokale Aktionsgruppe Steinfurter Land ist für die Entwicklung von Maßnahmen in diesem Bereich verantwortlich. Dabei 

wird besonderer Wert gelegt auf eine einheitliche, qualitativ hochwertige Gestaltung und die Beteiligung der Region an der 

Gestaltung „ihres“ Radweges, z.B. durch Einbeziehung von Heimat- und Naturschutzvereinen, der Landwirtschaft, der Gast-

ronomie und den Bahnfreunden. Gemeinsam sollen so Gestaltungselemente und Highlights entwickelt und umgesetzt 

werden. Neben der Förderung von Maßnahmen über Leader wird auch auf andere Fördertöpfe zurückgegriffen.   

 

Projektbaustein: In Wert setzen der Trasse – Marketing 

 

In einem 1. Schritt soll der „Fahrplan“ für das Marketing erstellt werden, um spätere Produkte wie Broschüren, Internetauf-

tritte, Karten sowie ein Qualitätslogo vorzubereiten. Hierzu gehören eine Potenzialanalyse, eine Ideenbörse, die Ermittlung 

von Qualitätskriterien und ein Maßnahmenplan. In einem Ideenwettbewerb wurde das Projektbüro pro-t-in ausgewählt, die 

LAG bei dem Projekt zu unterstützen. Im ersten Schritt werden im Herbst die Highlights der Strecke zusammengeführt. 

Projektträger ist die LAG Steinfurter Land in Kooperation mit der LAG Baumberge. Ziel ist die Wertschöpfung für die Region. 

(AP: Anke Biehl) 

 

12. Haushalts(s)pass - in Umsetzung -   

 

Das Wissen um gesunde Ernährung und Haushaltsführung nimmt ab und führt zunehmend zu gesellschaftlichen Problemen. 

Ein Ansatz zur Lösung ist die verstärkte Vermittlung hauswirtschaftlicher Kompetenzen an Kinder durch qualifizierte Land-

frauen. Im Rahmen des Projektes soll daher ein Konzept für einen 12-stündigen Unterricht an Schulen erstellt werden, Ziel 

ist eine praxisnahe und spaßbringende Vermittlung von Alltagskompetenzen and Kinder der 3.-6. Klasse im Kreis Steinfurt. 

Das Projekt wird als Kooperationsprojekt mit der LAG Tecklenburger Land e.V.  durchgeführt. Die LAG Tecklenburger Land 

e.V. übernimmt die Trägerschaft des Projektes. Förderung:  20.000 Euro. Kofinanziert durch den Kreis.  



 

Laufzeit: 2009-2012  

AP: Susanne Jürgensmeier-Lotz 

 

13. NawaRo-Technik-Route  - in Umsetzung -   

 

Aktueller Projektname: „Themen-Touren Energie“ 

 

In der Region ist eine Vielzahl von Unternehmen vertreten, die nachhaltige Techniken für ihre Produkte verwenden. Dieses 

Wissen soll in Wert gesetzt werden durch die Aufbereitung des Angebots zum Thema nachwachsende Rohstoffe im Stein-

furter Land in Form einer Broschüre. Um die Objekte/Betriebe zu erschließen, müssen sie (a) identifiziert, (b) in geeigneter 

Weise beschrieben und (c) potentiell Interessierten bekannt gemacht werden. Projektträger ist die Gesellschaft für ange-

passte Technologien e. V.  

 

Förderung: 20.000 €. Kofinanziert durch den Kreis.   

Laufzeit: 2009-2010  

AP: Julia Scheerer, TAT 

 

 

 

Bei Rückfragen zum aktuellen Stand einzelner Projekte wenden Sie sich  gerne an:  

Anke Biehl, 02551-69-2558, anke.biehl@kreis-steinfurt.de  

 

 

 

 


